
Dieses e de laut  Ve altu g gep üt u d 
de  G e iu  zu  E ts heidu g iede  o ge-
legt. Die A ese de  des Bü ge gesp ä hes 
zeigte  si h e eut e u de t, dass au h 
da ü e  i hts i  de  P esse zu lese  a .  

De  d ite Bü ge eiste  E i  G ü e k i -
fo ie te die Gäste ü e  ei  e htsk ätiges 
U teil des Fi a zge i hts Nü e g. Hie i  

e de  die St aße aus au eit äge als haus-
halts ahe Ha d e ke leistu g  o  de  Ba e-
is he  Fi a z e altu g a e ka t. I  de  
ä hste  Wo he  e ät die Bu d-Lä de -

A eitsg uppe de  Fi a z e altu g, ie u -
desei heitli h eite  e fah e  e de  soll. I  
de  )usa e ha g soll au h geklä t e de , 
o  Ve esse u gs eit äge u d E eue u gs-

eit äge de  Wasse e so gu g u d A asse -
eseiigu g e e falls haushalts ahe Ha d e -

ke leistu ge  da stelle  kö e . Falls dies 
posii  es hiede  ü de, kö te ei  p oze -
tuale  A teil diese  Koste  o  de  Bü ge  

ei de  Steue klä u g e ü ksi higt e de  
u d si h gege e e falls steue i de d aus-

i ke . Die Ve altu g u de eaut agt, de  
Sa hsta d eite  zu eo a hte  u d ü e  die 
E ge isse zu i fo ie e . 

Ge ei de äte e kte  a , dass au h dies 
i ht i  de  P esse e öfe tli ht u de. E  
a  s ho  ga  i ht eh  e stau t, dass au h 

das The a Wasse leitu gshausa s hlüsse 
kei   I te esse ei de  P esse fa d. I  de  Ge-

ei de atssitzu g o  Okto e  0  u de 
die Beit ags- u d Ge üh e satzu g zu  Was-
se a ga esatzu g des Ma ktes Ma ktzeul  
e a s hiedet. Aus diese  geht he o , dass i  

§  E statu g des Auf a des fü  G u d-
stü ksa s hlüsse  ge egelt ist, dass i  Falle 
ei e  Ve esse u g ode  E eue u g de  
Hausa s hluss asse leitu g de  G u dstü ks-
eige tü e  a  G u dstü ksg e ze auf eige e 
Koste  de  Hausa s hluss zusätzli h zu de  
s ho  i  Rau  stehe de  Ve esse u gs-

eit äge  t age  uss.  

 

Aufg u d de  Bautäigkeite  i  Ho  u d )et-
litz stellte a  die F age, o  u eh  alte 
Hausa s hlussleitu ge  ausgetaus ht e de  

üsse  ode  i ht. Bisla g i  )etlitz ohl 
i ht, so de  Bü ge eiste  it Bli k auf ei e 

Fotodoku e taio , die ei de  soge a te  
„Wasse hausa s hluss-U i du gsa eite “ 
e stellt u de . 

U s St äß e  zeigte sei e  U ut dahi ge-
he d, dass ü e  o.g. P o le aik i ht ei de  
I fo aio s e a staltu g i  Fe ua  0  i  
de  Tu halle gesp o he  u d a s hei e d 
au h kei  A oh e , de  es et efe  kö te, 
da ü e  i  Ke t is gesetzt u de. De  O ts-
o sitze de teilte hie zu it, dass ei  Bü -

ge gesp ä h a  0 . 0. 0  i  Ho , e eits 
diese I fo aio  a  die a ese de  Bü ge  

eite gege e  u de.  

A s hließe d ei te de  Vo sitze de, dass es 
hofe tli h au h eite hi  ei e o jeki e Be-
i hte statu g aus de  Ge ei de atssitzu -

ge  du h die ö tli he P esse ge e  i d, ie 
is jetzt au h u d diese „Ni ht-

Ve öfe tli hu g“ o  The e , die do h e-
si t die Meh heit de  Be ölke u g u se e  
Ma ktge ei de et efe , u  ei e Ve -
ketu g o  u glü kli he  U stä de  i  die-
se  Fall a . 

E  eda kte si h ei alle  Gäste  fü  das ege 
I te esse. 

Das ä hste Bü ge gesp ä h i det o aus-
si htli h a  0 . 0. 0  stat. 


